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" B e l o b u n g.
Die Rettung des Ferdinand Kraft von Haslach durch Joseph Zimmermann von da

vom Tode des Ertrinkens betreffend .
No. 4102. Bei dem Hochwasser der Kinzig , welches in der Nacht vom 14 . auf den 15 . v . M.eintrat , rettete Joseph Zimmermann von Haslach mit eigener Lebensgefahr den Ferdinand Kraft vonda, welcher bei den Notharbeiten in den reißenden Strom geschleudert worden war.
Diese menschenfreundliche und muthige Handlung wird hiermit zum Lobe des Retters unterdem Anfügen bekannt gemacht , daß demselben zugleich eine Geldbelohnung aus der Amtskaffe be¬

willigt worden ist.
Karlsruhe , den 13 . Februar 1849.

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
I . A. d . D . :

Der Vorsitzende Rath
v. Stockhorn. vckt. Kärcher .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
11 ] Karlsruhe . (Fahndungszurücknahme .)

Nro . 3680. DaS diesseitige FahndungsauS -
schreiben gegen Gottlicb Stahl von Schönberg,
Königlich Württcmbergischen ObcramISgerichtS
Neuenbürg, vom 18. Januar d . I . wird an -
durch zurückgenommen, da derselbe dahier einge¬
liefert worden ist.

Karlsruhe , den 21 . Februar 1849 .
Großherzogliches Stadtamt.

Bonndorf . (Zurücknahme . ) Ro . 4394 . Die
diesseitige Aufforderung gegen den Dragoner
Joseph Kaiser von Blumegg vom 12 . d . M.No . 3575 wird zurückgenommen, da sich Kaiser
inzwischen wieder gestellt hat.

Bonndorf , den 21 . Februar 1849.
Großherzogliches Bezirksamt.Bühl . (Aufforderung u . Fahndung. ) Nr. 1302 .Die unten beschriebenen Gegenstände wurden dem

Joseph Bandle von Thiergarten, welcher schoneinmal wegen Diebstahls bestraft worden, abge¬
nommen .

Da er sich über die Art deS Erwerbs nicht
genügend rechtfertigte , so werden dieselben zur
Meldung etwaiger Eigenthümer ausgeschrieben .

Beschreibung der Gegenstände .
1 ) Ein ziemlich abgetragener Mantel von

dunkelgrauem Tuche mit einem Pelzkragen , auf
dem Rücken mit grober Leinwand , sonst mit
schwarzem Merino gefüttert .

2) Ein großer Thörschlüssel mit einem pa¬
rallel der Stange geöffneten Barte . Derselbe
ist etwa 5 '/, Zoll lang imd an jener Oeffnung,
sowie an der vorder « Seit« deS Bartes zugefeilt.

3) Ein Zimmerschlüssel, etwa 3 V, Zoll lang ,
mit einem Barte , dessen einer Zacken abgefeilt ,der andere aber zugesellt ist .

Bühl , den 21 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten signalisirten Soldaten , welche sich

unerlaubter Weise entfernten und deren Aufent¬
halt unbekannt ist , werden hie , mit aufgesorderr .
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sich binnen sechs Wochen entweder hei dem be¬
treffenden Amte oder hei i- rem NegimentS -
Commando zu steöen und sich wegen ihrer un¬
erlaubten Entfernung zu verantworten , widrigen¬
falls sie der Desertion für schuldig erkannt und
in die gesetzlichen Strafen verfällt werden würden .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf dieselben zu fahnden und sie im Bctre -
tungSfalle entweder an daS betreffende Amt oder
an ihr RegimentS -Eommando abliefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
ProtaS Glöckner von Breisach , Soldat beim

zweite « Infanterie - Regiment , welcher sich am
6 . Februar d . I . von der Station Müllheim
unerlaubt entfernt hat .

Signalement . Alter : 20 Jahre ; Größe :
5 ' 4 " 2 " '

; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Nase : klein .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
Soldat Wilhelm Man ; von Blankenloch ,

welcher sich unerkaubterweise auö dem Stations¬
orte Merdingen entfernt hat .

Signalement . Größe : 5 ' 3 " ; Körperbau :
untersetzt ; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen : grau ;
Haare : blond ; Nase : stumpf .

Man ; trug bei seiner Entweichung : einen
Mantel , einen Rock , ein Paar tuchene Hosen ,
eine Holzmütze , ein Faschinenmesser u . eine Kuppel .

Soldat Johann Georg Bleich von Grün¬
winkel , welcher sich unerlaubterweise aus dem
Stationsorte Altbreisach entfernt hat .

Signalement . Größe : 5' 4 " ; Körperbau :
besetzt ; Gesichtsfarbe : blaß ; Augen : grau ;
Haare : braun ; Nase : breit .

Aus dem Bezirksamt Engen .
Canonier Philipp Dannecker von Jmmen -

dingen .
Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größe :

5 ' 7 " 2 " '
; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : braun ; Haare : braun ; Nase :
mittler .

Straferkenrltnisse gegen Deserteurs .
Nachgenannte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre -
tungSsall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

AuS dem Landamt Freiburg .
Der Soldat im Linien - Jnfanterie - Regiment

Markgraf Wilhelm Rro . 3 , Johann Georg
Dietfche von Hinterzarten .

Aus dem Bezirksamt Bonndorf .
Der Soldat Johann Nepomuk Kögrle von

Aichen .

12] Bretten . ( Die außewrdentliche Con -
scription von 1848 und die ordentliche Con¬
scription für 1849 betreffend .) No . 4944 . In
Erwägung , daß durch Erlaß des Großh . Mi¬
nisteriums des Innern vom 13 . d . M . No . 2377
nun definitiv ausgesprochen ist , daß zur Er¬
gänzung deS Großh . Armeecorps nur jene zur
außerordentlichen Conscription Pflichtigen aus
der Altersklasse von 1827 und jene zur ordent¬
lichen Conscription für 1849 gehörigen jungen
Leute einberusen , jene der Altersklassen von 1824 ,
1825 und 1826 aber alS Reservisten zu Hause
belassen werden ; — nach Ansicht der 88 57 — 59
deö ConscriptionS - GesetzeS , werden die » achbe -
nannten , bei der Assentirung am 15 ., 16 . und
18 . Dec . v . I . und bis jetzt AuSgebliebenen
aufgefordert , sich längstens bis zum 1 . April
d . I . dahier zu stellen , andernfalls sie als Re -
fractaire behandelt und daS Weitere gegen sie
nach dem Gesetze werde erkannt werden .
Loos -No . Altersklasse 1827 .

18 . Franz Anton Kratzmeier von Büchig .
23 . Zakvb Friedrich Ganter von Wössingen .
38 . yaniel Amana von Breiten .
64 . Christian Schiller von da .
66 . Philipp Küfer von Wössingen .
94 . Emanuel Rosenthal von Menzingen .
96 . Michael Mvrkops von Bretten .

118 . Karl Wilhelm Zink von Gondelsheim .
132 . Friedrich Jakob Holzwarth von GölShausen .
136 . Isaak Ephraim Ettlinger von Bretten .
141 . Aug . Christian Hesselbacher von da .
143 . Christian Hahn von Wössingen .
150 . Friedrich Schön von Gochsheim .
167 . Alexander Leonhard von Breiten .
190 . HieronimuS Dogel von da .
191 . Wilh . Ludw . Raba « v . Menzmgen zu Menzingen .
196 . Johann Westermann von Büchig .
212 . Gg . Adam Konrad Kolb von Gondelsheim .
213 . Gottfried Weber von Flehingen .

Altersklasse 1828 .
54 . Lorenz Schmitt von Netbsheim .
75 . Karl Aug . Dengler von Menzingen .
98 . Jakob Friedrich Tchühle von da .

163 . Zoh . Georg Westermann von Neibsheim .
195 . Florian Münch von Sickingen .
225 . Johannes Haas von Ruith .
23 l . Martin Gropp von Rinklingen .

Bretten , den 16 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenr .tniß gebracht , und sämmtliche
Gericht - - und Polizeibehörden ersucht , auf die
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Diebe uaö Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Achern .
Rro . 3903 . In der Nacht vom 5 . auf den

6 . d. M . wurden oem Bierwirth Decker in SaS «
bach mittelst Einbruchs 4 Laibe Brod und circa
15 Pfund Schmalz in einem hölzernen Ständchen
entwendet .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe .
Rro . 34 16 . Einem fremden HandwerkS -

burfchen wurde am 15 . oder 16 . d . M . aus
einem Gasthause in Karlsruhe ein noch brauch¬
bares , schwarzledernes Felleisen entwendet , wel¬
ches angeblich folgende Gegenstände enthielt :

1 ) Einen noch ziemlich neuen schwarzen Tuch -
Rock .

2 ) Zwei Paar neue Hosen von gelblicht brau¬
nem Tuch und von blauem BookSking .

3 ) Zwei neue , mit H . S . roch gezeichnete ,
leinene Hemden und eines von Baumwollenzeug .

4 ) Ein Paar blaue baumwollene und ein
Paar weißwollene Strümpfe .

5 ) Ein schwarzseidenes Halstuch .
6 ) Zwei rothbaumwollene Halstücher und ein

desgleichen Sacktuch .
71 Eine schwarztuchene Weste .
8 ) Eine alte schwarztuchene Zacke .
9 ) Ein Paar frischgesohlte Stiefel .

10 ) Eine Uhrenkettr von braunem Roßhaar
mit goldenem Schlößchen .

11 ) 59 fl . 20 kr . Geld , bestehend in 25 Fünf -
frankenthalern und einem Einguldenstück .

Rro . 3785 . Am 19 . d . M . während deS
Maskenballs im Museum zu Karlsruhe wurde
aus einem der RestaurationSzimmer deS untern
Stockes nachbeschriebcner Mantel entwendet .

Beschreibung deS Mantels .
Derselbe hat einen Kragen , ist von blauem

Tuch , hat ein amaranthrotheS einfarbiges Futter
und einen schwarzen s. g . Astrachan - Kragen .

Er ist besonders daran zu erkennen , daß das
Futter gewendet und innen auf der rechten
Seite die frühere Seitentasche zugenäht ist, sowie
daß unten am Saume des Mantels zwei bis
drei kleine wieder zugenähte Einschnitte sich be-
sinden .

Nr . 3618 . SamStagS den 17 . d. M . Abends
zwischen 4 bis 7 Uhr wurden auS einem Pri¬
vathause in Karlsruhe außer einigen unbedeu¬
tenden Gegenständen , wie Lichter , Schlüssel ,
Epiegelche » und Löffel , mittelst Einbruchs ins¬
besondere entwendet :

1 ) Eine weiße Pique - Bettdecke , deren Des¬
sin in einem von unzähligen Palmen umgebenen ,
ringsum von einem breiten Rahmen eingeschlos¬
senen Kranze besteht .

2 ) Zwei Federkissen von rothbandgestreiftem
Barchent mit weißleinenen Ueberzügen , welche
mit k . 8 . roth gezeichnet sind und an dem einen
Ende in mit s. g . FrivolilsS besetzten Zacken
auSlaufen .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deS 8 74 deS Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Meßkirch :
II ] deS der Fürstl . Standesherrschaft Fürsten¬

berg auf der Gemarkung Thiergarten zustehen¬
den Zehntens ;

im Bezirksamt Wiesloch :
[2] zwischen der Gemeinde Rettigheim und

der dortigen Schulstelle ;
im Bezirksamt Jestetten :

131 des der Pfarrei Lottstetten auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Säcktngen :
l3s zwischen dem Erblehenbesttzer Anton Felder

von Wehr und der dortigen Gemeinde NamenS
der Zehntpflichtigen ;

im Bezirksamt Stockach :
131 des der Pfarrei Steißlingen auf der

Gemarkung Wiechs zustehenden Zehntens .
Alle , Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab -
lösunqSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

111 Freiburg . ( Offene Fretplätze in dem
Blinden -Jnstitut . ) No . 29 . Mil dem 1 . April
sind zwei Freiplätze , nämlich der aus dem Legate
des verstorbenen Herrn Christian Metz gestiftete ,
sodann ein weiterer , im hiesigen Blinden -Jnsti¬
tut zu vergeben .

Indem wir dieses zur öffentlichen Kenntniß
bringen , fordern wir unter Hinweisung auf daS
Statnt vom 23 . Juli 1841 ( Rrg . - BI . S . 221 )
die Bewerber auf , sich durch die Großh . Bezirks -
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Aemter binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig bei
unö zu melden .

Freiburg , den 20 . Februar 1849 .
Gr . Verwaltungsrath für das Blinden - Jnstitut .

llnterqerichtliche 'Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche avs

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellunge - und Vorzugsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
meldrn , und zugleich die etwaigen Vorzugö -
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der BeweiSurtunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MaffepflegerS , Gläu -
bigerauSschuffeS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg « oder Nachlcßvergleich , die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
von Hofstetten , an den in Gant erkannten

Andreas Dufuer , auf Dienstag den 27 . März
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen :
[ 11 von Reichenbach , an den in Gant er¬

kannten vormaligen Accisor und Bürgermeister
Franz Karl Becker , auf Freitag den 23 . März
d . I ., Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
[ 11 von Steinbach , an den in Gant erkannten

MechanikuS Johann Nepomuk Baumann , auf
Mittwoch den 14 . März d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei ;

[2 ] von Lahr , an den in Gant erkannten
Eisenhändler Friedrich Meurer , auf Mittwoch
den 11 . April 1849 , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger OberamtSkanzlei . Der Tag deS
GantauSbruchS wird nach geschehener Anmel¬
dung richterlich bestimmt werben .

AuS dem Bezirksamt Oberkirch :
[2 ] von Peteröthal , an die in Gant erkannte

VerlaffenschaftSmasse deS verstorbenen Stein -
hauerS Jos . Bauer , auf SamStag den 17 . März ,
Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Bühl . (Schulden -Liquidations - Berichtigung . )
No .- 6402 . Das diesseitige Gantausschreiben
vom 19 . Jan . No . 1898 betrifft nicht Joseph
Kist von Neusatz , sondern Altvogt Joseph Kist
von Waldmalt , was andurch berichtigt wird .

Bühl , den 22 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS - Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Oberamt Offenburg .
Die Ehefrau deS Peter Jlg , CreScenS geb .

Borho , mit ihren zwei Kindern , und die Ehe¬
frau deS Xaver Huber , Katharina geb . Birk ,
mit ihren drei Kindern , von Durbach , sind
gesonnen , nach Nordamerika , wo sich ihre Ehe¬
männer aushalten , auSzuwandern . Zur Schul¬
denliquidation wird Tagfahrt auf SamStag den
10 . März l . I . , Vormittags 8 Uhr , anberaumt .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
Johann Metzger von Graben mit seiner

Familie , auf Freitag den 9 März d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr .

AuS dem Oberamt Durlach .
Der Wittwer Jakob Gottlieb Wisstnger von

Aue mit seinen minderjährigen Kindern , auf
DienStag den 6 . März d . I . , Morgens 9 Uhr .

Der ledige und volljährige Steinhanergeselle
Johann Krauß von Wilferdingen , auf Diens¬
tag den 6 . März d . I . , Morgens 9 Uhr .

Friedrich Treuer ' S Wittwe , Anna Maria
geborne Kronenwelt , von Langensteinbach , mit
ihren Kindern , auf DienStag . den 6 . März
d . I . , Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
Der Bürger und Webermeister Johannes

Schickle von Gisingen mit seiner Familie , ans
SamStag den 3 . März d . I . , Morgens 3 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
Der Schreincrmeister Felix Zimmermann von

Oberkirch , auf Mittwoch den 7 . k. M . März ,
Vormittags 9 Uhr .
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AuS dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .
1 ) Nikolaus Wahl 3 . von Muckenschopf,
2 ) Georg Klolter 5 . von Freistett ,
3 ) Karl Rohr 2 . von da ,
4) David Burgmann von Linr ,
5 ) Georg Zier von da ,

auf Montag den 5 . März d . I . , Vormittags
9 Uhr .

11 ] Karlsruhe . ( Schulden - Liquidation . >
No . 1799 . Die Wittwe des verstorbenen Kauf¬
manns Deimling hier hat die Erlaubniß für
sich und ihre Familie zur Auswanderung nach
Nordamerika erhalten . Obgleich die Wittwe selbst
etwa nur 100 fl . Vermögen besitzt , so wird doch
der bestehenden Verordnung gemäß zur Schul -
dcnliquidation Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 8 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , wozu ihre Gläubiger vor-
geladen werden , denen man sonst zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verhelfen kann .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1849 .
Großherzogliches Stadtamt .

Stöffer .
[ 3 ] Bühl . ( OeffentlicheVorladung .) Nr . 3677 .

In Sachen
des Basil Lamm von Kappel , Klägers ,

gegen
Karl Peter von Sleinbach , Beklagten ,

F rderung betr .
Basil Lamm von Kappel hat gegen den le¬

digen volljährigen Karl Peter von Steinbach
eine Klage angebracht , womit er, weil der Be¬
klagte dem Kläger am 28 . August 1846 ein in
Kappel befindliches Wohnhaus nebst Scheuer ,
Stall , Hofraiihe , Gemüsegarten und 3 Viertel
Acker , mit der Realgerechtigkeit zum Rössel, für
7850 fl . , vom 28 . Aug . 1846 an verzinslich /
zu 2000 fl . gleich nach dem Kaufeintrag zum
Grundbuche , zum Rest in sechs gleichen Jahreö -
zielern zahlbar bedungen , abgetanst habe , der
Kaufeinkrag auch am 24 . December 1847 be¬
wirkt worden feie , Bezahlung der damit ver¬
fallenen 2000 fl . nebst Zinsen auS 7850 fl . seit
26 . August 1816 und weiter verlangt , daß der
Beklagte die Streilkosten trage .

Da der Beklagte sich nach einem bürgermeister¬
amtlichen Zeugnisse heimlich auS dem Lande
und vermuihlich nach Amerika begeben hat , so
wird unter Gestattung schiisilichen Verfahrens
für den Kläger der Beklagte andurch aufaefor -
dert , binnen drei Monaten an einem Montag
»der Freitag Vormittag dahier zu erscheinen,

um sich auf die vorliegende Klage mündlich
oder innerhalb gleicher Frist schriftlich ander
vernehmen zu lassen , widrigenS daS Thatfäch -
liche derselben für zuaestanden , jede Schutzrede
aber für versäumt erklärt werden würde .

Bühl , den 10 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .
[3] Sichern . ( VerfäumungS - Erkenntniß .)

Nro . 22235 . In Sachen
der Ebefrau des Ignaz Hodapp in
Kappel , Jsabella geborne Weiland ,

gegen
ihren Ehemann , wegen Vermögens¬
absonderung ,

wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

Sei das Vermögen der Klägerin von dem
deS Beklagten abzusondern und in ihre eigene
Verwaltung zu stellen , und habe der Be¬
klagte die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Achern , den 13 . December 1848 .

Großherzoglicheö Bezirksamt .
L3 | Wolsach . (Unheil . ) No . 2117 . In

Sachen der Ehefrau deS Ludwig Mater , Ka¬
tharina geb . Metzger , in Wolfach , gegen ihren
Ehemann , wegen Vermögensabsonderung , wird
zu Recht erkannt :

Sei daS Vermöge » der Klägerin von dem
ihres Ehemannes , des Beklagten , abzuson¬
dern , uud dieser demzufolge schuldig , deren
baareS Beibringen mit 4355 fl . an dieselbe
herauszubezahlen und die Kosten des Rechts¬
streites zu tragen .

V . R . W .
Wolfach , den 8 . Februar 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Felleisen .

[ 1 ] Wolfach . (Entmündigung .) No . 2166 .
Aus den Grund des Physikatsgutachtenö wurde
Johann und Rosina Mäntele von Kaltbrunn
für entmündigt erklärt , und ist nun denselben
Engelbert Schmider von Heubach als Vormund
beigegeben worden , was wir hiermit zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringen .

Wolfach , den 14 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Felleisen .
t 1 j P fo r z h e i m . ( Bekanntmachung . ) >No .6214

Die Erben des Grenzaufsehers Joh . Jakob
Reichert von Pforzheim haben sich der Erbschaft
entschlagen, und da die Wittwe des Erblassers .



218

Karolina geb. Wagner , die Erbschaft überneh¬
men will und um Einsetzung in die Gewähr
derselben nachsucht , so wird dieses mit dem An¬
fügen bekannt gemacht , daß , wenn binnen zwei
Monaten keine Einsprachen erhoben werden ,
dem Gesuche der Wittwe entsprochen werden soll .

Pforzheim , den 20 . Febr . 1849 .
Großherzogliches Oberamt .

[3 | Wolfach . ( Bekanntmachung . ) No . 1427 .
Nachdem die gesetzlichen Erben deS verstorbenen
Winkelbauern Ioh . Dieterle von Schapbach auf
dessen Erbschaft verzichtet haben , hat kessen
Wittwe , Asra geb . Schmider , um Einsetzung in
die Gewähr gebeten .

Sollte Hierwegen binnen 8 Wochen keine
Einsprache dahier erhoben werden , so wird dem
Gesuche entsprochen .

Wolfach , den 11 . Februar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Felleisen .
£2 ] Wolfach . (Aufforderung .) No . 1496 .

Die Wittwe deS Chrisost Reef in Oberwolfach ,
welch Letzterer am 28 . October v . I . gestorben ,
und dessen Erbschaft von den bekannten gesetz¬
lichen Erben ausgeschlagen worden ist, hat um
Einweisung in Besitz und Gewährung der Erb¬
schaft nachgesucht .

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche
nähere Ansprüche auf dieselbe haben , aufgefor¬
dert , solche binnen sechs Wochen geltend zu
mache » , wtdrigenS dem Ansuchen entsprochen
wird . Wolfach , den 15 . Febr . 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Felleisen .

£2 } Engen . ( Erbvorladung .) Nro . 348 .
Die Rechtsnachfolger deS im Jahr 1840 in
Raumberg bei Wien verstorbenen Wund - und

tebarzteS AloyS Stähle , deren Namen und
ufenthaltSort nicht angegeben werden kann ,

so wie auch Joseph Stähle — unbekannt wo ,
abwesend — sind zur Erbschaft ihrer am 29 .
Juni 1848 ledig verstorbenen Schwester Eli¬
sabeth « Stähle von hier berufen , und werden
anmit aufgesordert , sich innerhalb 3 Monaten
zur gedachten Verlassenschafts - Auseinandersetz¬
ung und Empfangnahme ihrer Erbtheile bei
der diesseitigen TheilungSbehörde zn stellen ,
widrigcnS der fragliche Nachlaß lediglich Dem¬
jenigen zugewiesen werden würde , welchem er
zukäme , wenn die Vorgeladenen am Tage des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Engen , den 14 . Februar 1849 .
GroßherzogljcheS AmtSrevisorat .

Kauf - Anträge .
j2j Zell am HammerSbach . ( Ll'egenschaftS -

verfteigerung .) Nach den richterlichen Verfü¬
gungen deS Großherzogl Bez . AmlS Gengen¬
dach vom 2 . Februar und 19 . October 1847
Nro . 1725 und 13,632 werden dem hiesigen
Bürger und Küfermcister Andreas Mühlemann
nachstehende Liegenschaften im VollstreckungS -
wege am Montag den 5 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzle » zum
Zweitenmal öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag um das höchste
Gebot erfolgt , wenn solches auch unter dem
SchätzungSpreife bleiben würde .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein andrrthaldstöckigeS , von Riegelholz

gebautes Wohnhaus mit Scheuer uud Stallung
unter einem Dache , mit Ziegeln gedeckt, dahier
auf dem Graben gelegen , einers . die Graben¬
straße , anders . Nepomuk Lechleiwer , oben sich
selbst mit der Dunggrube und Hofraithe , unten
wieder sich selbst mit dem Garten .

2) Die Dunggrube und Hofraithe oberhalb
dem Wohnhause sab Ziffer 1 , von V2 Meßle
groß , einers . die Grabenstraße , anders . Nepomuk
Lechleitner , oben sich ausspitzend gegen dem Feld¬
weg uud unten sich selbst mit dem Wohnhause .

3 ) 3 % Sester Äattfeld , die Engelmatte ge¬
nannt , einers . Joseph Rühle jung , anderseits
AloyS Jehle von UnterharmerSbach , vornen
Altoberbärgermeister Buß ' Erben und hinten
Joseph Silberer von Lindach .

4 ) 2 % Sester Acker , auf dem hintern Eck¬
feld gelegen , einerseits Georg Sellmann von
UnterharmerSbach , anders . Jakob Gräber , vornen
der Weg und hinten Symphorian Harter .

i 5 ) 4 Meßle Garten , auf dem Graben bei
j dem Hause sud Ziffer 1 gelegen , einerseits die
> Grabenfiraße , anderseits Ioh . Rep . Lechleitner,
I oben sich selbst mit dem Hause , unten wieder
! Johann Nepomuk Lechleitner.
j Zell a . H . . den 20 . Februar 1849 .
! DaS Bürgermeisteramt .
! Lechleitner . vdt . Bruder ,
- Rathschr .

£2 ] Gengenbach . ( LiegenschastSversteige -
rung . ) Bei der heutigen Versteigerung der
Liegenschaften deS Zimmermeisters Jos . Fritsch
von hier wurde der Schätzungspreis nicht er¬
löst , und wird deßhalb Tagfahrt zur zweiten
Versteigerung fraglicher Liegenschaften ( Anzeige -



blart Nr . 9 , 10 und 11 ) auf Mittwoch den
7 . k. M . März , Vormittags 10 Uhr , auf dies¬
seitiger Kanzlei mit dem Bemerken anberaümt ,
baß der envgüttige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht werden sollte .

Gengenbach , am 21 . Febr . 1849 .
Daö Bürgermeisteramt .

Wolf . vdt . Stoiker .
M Freisten , Amts Rheinbtschofsheim Mir

obervvrmundschaftlicher Ermächtigung vom 10 .
d . M . Rro . 1812 lassen die volljährig » ! un-
minderjährigen Erben deS verstorbenen hiesigen
Bürgers und HandelSmannS David Hauß 2 .

MontagS den 12 . März d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , auf dem hiesigen Rath »
hause nachgenannte Liegenschaften , der Untheil -
barkeit wegen , öffentlich versteigern :

ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung , Schopf und Holzremise , nebst GraS -
und Baumgarten im hiesigen Mittlern Dorfe ,
neben Georg Schäfer und Daniel Heck ;

was mit dem Anfügen veröffentlicht wird , daß
die näheren BersteigerungSbedingungm am Ver -
steigerungStage selbst bekannt gemacht werden .

Freistett , den 17 . Februar 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Hauß .
Schwarzach , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Da bei der heute dahier abge¬
haltenen Vollstreckungsversteigerung der in No . 9 ,
10 und 11 d . Bl . verzeichneten Liegenschaften
deS Aler . Küpferle , Bürgers und Schreiner -
MeisterS dahier , zur Zeit Aufseher im neuen
Männerzuchthaufe zu Bruchsal , kein Gebot ge¬
schah , so werden dieselben am

Mittwoch den 7 . März l . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im RöffelwirthShaufe da¬
hier einer nochmaligen Steigerung mit dem Be¬
merken ausgesetzt , daß bei dieser Versteigerung
der endgültige Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolgt , auch wenn solches unter
dem Schätzungspreise bleiben sollte .

Schwarzach , den 20 . Febr . 1849 .
DaL Bürgermeisteramt .

KleinhanS . vckt. Hjschmann ,
Rathschr .

l3 > Eisenthal » AmtS Bühl . ( LiegenschaftS -
Dersteigerung . ) In Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 24 . Oktober v . % Rro . 37020 wer -
den dem in Gant erkannten Bürger Gregor
Meyer d . j . von Affenthal

Donnerstags den 8 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im WirtbShaofe daselbst

nachbeschriebene Liegenschaften öffentlich verstei¬
gert werden , alS :

Ein einstöckiges WohnhauSmit Keller , Scheuer ,
Stallung , Trotte und Hofraithenplatz im Ort
Affenthal , einers . Gregor Mayer d. A . , anders .
Johann Lorenz , vornen Ausstößer , hinten eben¬
so . — Geschätzt zu . 1100 fl .

2.
% Viertel Acker in der Hub , einers . Fidel

Dresel , anders Wendelin Meyer 130 fl .
3 .

20 Ruthen Acker und Grasplatz im Hunger¬
bosch, einers Gregor Meyer 'S Wittwe , anders .
MagnuS Vetter . 85 fl .

4 .
10 Ruthen Reben am Klosterfeld , einerseits

Medard Frank , anderseits Gotthard Starck 'S
Wittwe . 75 fl .

5 .
30 Ruthen Reben im Steinloch , einerseits

Simon Steurer , anderseits Franz Michael
Mürb . 190 fl .

6.
20 Ruthen Reben im Gräbig , einerseits

Zkaver Meyer von Affenthal , anderseits, -kaver
Meyer von Müllenbach . . . . 130 fl .

7 .
10 Ruthen Reben allda , einerseits Ignaz

Steurer , anders . Aler Vetter . . . 100 fl .
8.

20 Ruthen Reben im Ruschberg , Altschweirer
Gemarkung , einers . AloyS Schmidt '» Erben ,
anderseits Aloyö Schwend . . . . 75 fl .

9 .
8 Ruthen Reben im Lichtenthal 'schen Reb¬

berg , einers . Kasimir Huber , anders . Theresia
Meyer . 100 fl .

10 .
20 Ruthen Reben mit leerem Boden allda ,

einerseits Stephania Meyer , anderseits Konrad
Steurer . 200 fl .

11 .
20 Ruthen Reben int Neuenberg , einerseits

Friedrich Bauer '» Wittwe , anderseits Auf -
stößcr . 80 fl .

Wenn der Anschlag und darüber geboten
wird , erfolgt sogleich der endgültige Zuschlag .

Eisenthal , den 16 . Februar 1849 .
Da » Bürgermeisteramt .

Himmel , vckt. Harbrecht .
[ 21 Ulm , AmtS Bühl . ( LiegenschaftSverstei -

grrung . ) Mehreren richterlichen Verfügungen



220

folgend , werden dem hiesigen Bürger Friedrich
Götz

Dienstags den 13 . März d . I . ,
Nachmittags I Uhr , auf dem hiesigen Rath -
Haufe nachbeschriebene Liegenschaften versteigert ,
und der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wild .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit

Balkenkeller , daö Stockwerk von Holz , sammt
besonders stehender Scheuer und Stallung ,
neben dem Weg und Franz Hertle .

2 ) 1 Viertel 25 Ruthen Graö - und Obst¬
garten mit obigen Grenzen .

A e ck e r .
3 ) 1- Viertel im Steinstück , neben Gabriel

Sprauer und Ambros Schell .
4 ) 1 Viertel 24 Ruthen in der Wickenbühnd ,

neben David Schell und Anton Koch .
5 ) 1 Viertel 29 Ruthen im Schieflechten -

weg , neben Mich . Koch und Simon Burkard .
6 ) 1 Viertel 20 Ruthen in der Jungfrau -

bühnd , neben Simon Burkard und Ambros
Epeierer .

7 ) 1 Viertel 20 Ruthen im kleinen Harroth ,
neben Jakob Hofmann ' S Wittwe und Augustin
Götz .

8 ) 1 Viertel 30 Ruthen im großen Harroth ,
beiderseits Theresia Götz .

9 ) 20 Ruthen am Schießrain , neben Löb
RooS und Röffelwirth Ruschmann .

10 ) 1 Viertel in der neuen Bühnd , neben
Joseph Hertle und DionyS Schell .

11 ) 1 Viertel 30 Ruthen in der Jungfrau -
bühnd , neben Simon Hofmann und Hieroni -
mus Ruschmann .

12 ) 30 Ruthen in der Vogelehre , neben
Joseph Hertle und DionyS Schell . •

13 ) 1 Viertel 30 Ruthen im Storchennest ,
neben Joseph Fraß und Michael Friedmann .

14 ) 3 Viertel im Münchroth , neben Sophia
Fraß und Marr Kirn .

15 ) 3 Viertel 30 Ruthen im großen Harroth ,
neben Röffelwirth Ruschmann und Ludwig
Schäfer .

Wiesen .
16 ) 30 Ruthen am Achtzauersteg , neben

Joseph und Sophie Fraß .
17 ) 1 Morgen 1 Viertel im großen Harroth ,

neben dem Münzwald und Aufstößer .
Ulm , den 15 . Februar 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Röltner . « tt Heoger .

[3 ] Steinmauern , Oberamts Rastatt .
(Liegenschafts - Versteigerung ) Zufolge oberamt¬
lichen Beschlusses vom 20 . Der . 1848 No . 50080
werden die zur Gantmasse des Leo Fortenbacher

! dahier gehörigen Liegenschaften
I Dienstags den 6 . März d . I . ,
, Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zur Sonne
j dahier im Vollstreckungswege auf drei Jahres -
! Termine öffentlich versteigert und die Liebhaber

mit dem Bemerken eingeladen , daß der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird .

No . 1 .
Ein zweistöckiges , neu von Stein erbautes

Wohnhaus mit Scheuer , Stallung und beson -
( ders stehendem Schopf, Schweinstallen und an-
I gebauter Metzig , nebst Hofraithe und HauS -
l platz , mitten im Dorfe , neben Anton Saar und
i Sylvester Reiß , vornen die Straße , hinten der
! Murgkanal .
! No . 2 .
! 2 % Viertel Wiesen auf der HaberwieS , einers .
! Wilh . Fettig , anders . Joseph Becker
! No . 3 .

30 Ruthen Wiesen auf der PfalzackerwieS ,
j einers. und anders , sich selbst.
| No . 4 .
I 30 Ruthen Wiesen allda , einers . und anders .
! sich selbst .
j No . 5 .

30 Ruthen Wiesen allda , einers . sich selbst ,
anders . Nikolaus Köllmel .

No . 6 .
30 Ruthen Wiesen allda , einers . und anders ,

sich selbst .
No . 7 .

10 Ruthen Gemeindsallmend , einers . Anton
Saar , anders , sich selbst .

No . 8 .
20 Ruthen Wiesen auf der PfalzackerwieS ,

einers . und anders , sich selbst .
No . 9 .

1 Viertel Wiesen auf der Pfalzackerwies , bei¬
derseits sich selbst .

No 10 .
20 Ruthen Acker im Eichfeld , einers . Nikolaus

Geilfuß , anders . Joseph Kampeit ' S Erben .
No . 11 .

20 Ruthen Acker allda , einers . Joh . Lorenz ,
> anders . Bernhard Geilfuß .
! No . 12 .

20 Ruthen Acker im Bellenfeld , einerseits der
Weg , anders , sich selbst .
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No . 13 .
1 Viertel Acker im langen Haag im Eichfeld ,

einers . Angustin Jung , anders . Mathias Harl -
finger ' S Erben .

No . 14 .
1 Viertel Acker im Hoffeld , einers . Simon

Uehrig , anders . Vincenz Köllmel .
No . 15 .

17 Ruthen Acker in den neuen Krautgarten¬
stücken, einers . sich selbst , anders . Joseph Nold ' s
Erben . No . 16 .

1 Viertel Acker in den Rohräckern , einerseits
und anders , unbekannt .

No . 17 .
4 1/ * Viertel Baum - und GraSgarten mitten

im Dorfe , einers sich selbst , anderseits Friedrich
Grünbacher .

No . 18
'
.

34 Ruthen Wiesen , einers . Thomas Kahnlann ,
anders , der Murgkanal .

No . 19 .
5 Morgen 2 Viertel Wiesen auf der Silberau ,

einers . Aufstößer , anders sich selbst .
No . 20 .

1 Viertel Acker im Rheinfeld , einerseits und
anders , sich selbst .

No . 21 .
30 Ruthen Acker im Unterhoffeld , einerseits

Joseph Geilfuß , anders , sich selbst .
No . 22 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker im Niederzey ,
einers . Aloys Fettig , anders Johannes Bollweber .

No . 23 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker im Oberzey , einers .

Johann Grünbacher , anders . Franz Ant . Fritz .
No . 24

2 Viertel Acker im Röhmer , einers . Johannes
Nold ' S Erben , anders . EliaS Jung .

No . 25 .
1 Viertel 31 Ruthen Wiesen in den Krant -

gartenstücken , einers Allmend , anders . Gegen -
stößcr . No . 26 .

5 % Viertel Acker aus der Silberau , einers .
Herrschaftgut , anders die Murg .

No . 27 .
1 Viertel Acker in der Au , einerseits Anton

Kistner ' s Erben , anders , der Weg .
No . 28 .

15 Ruthen Acker im Rheinfeld , einers . Theo¬
bald Hoffarth ' s Erben , anders , sich selbst.

No . 29 .
15 Ruthen Acker im Rheinfeld , einers . Poly¬

karp Nold ' s Erben , anders . Wendelin Unser .

No . 30 .
10 Ruthen Acker im Rheinfeld außerhalb

dem Damm , einers . sich selbst, anderseits Joseph
Grünbacher .

No . 31 .
15 Ruthen Acker allda , einers . und anders ,

sich selbst . No . 32 .
15 Ruthen Acker allda , einers . und anders ,

sich selbst . No . 33 .
2 Viertel Acker im Breithölzerwald , einerseits

Anton Unser , anders , unbekannt .
No . 34 .

1 Viertel Acker im Rheinseld , einers . sich selbst,
anders . Stephan Weitenbacher .

No . 35 .
30 Ruthen Baum - und Grasgarten an der

Altmurg , einers sich selbst , anders . Jos . Nolb .
No . 36 .

1 Viertel Acker im Rheinfeld , einers . sich selbst ,
anders , unbekannt .

No . 37 .
15 Ruthen Wiesen im Pfalzacker , einers . sich

selbst , anders . Joseph Jung .
No . 38 .

1 Viertel Wiesen auf der Haberwies , einers .
und anders . Nebenstößer .

No . 39 .
2 Viertel 30 Ruthen Wiesen allda , einers .

und anders . Aufstößer .
No 40 .

2 Viertel Wiesen aus der Neuwies , einers .
Mar Kühn , anders . Johannes Bastian .

No . 41 .
% Viertel Acker im Eichfeld , einerseits und

anders , sich selbst .
No . 42 .

15 Ruthen Acker im Rheinfeld , einers . der
Rhein , anders , sich selbst .

No . 43 .
10 Ruthen Acker allda , einers . und anders ,

sich selbst .
No . 44 .

1 Viertel Acker im Bellenfeld , einerseits sich
selbst , anders , unbekannt .

No . 45 .
7 % Ruthen Garten unten im Dorfe , einers .

Mathias Harlfinger , anders . EgidiuS Götz .
No . 46 .

1 Viertel Wiesen auf der NeuwieS , einers .
sich selbst , anders . Johannes Bastian .

No 47 .
2 Viertel Acker in den Braunäckern , einers .

Michael Unser , anders , unbekannt .
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No. 48.
1 Mertel Acker im Eichfekd , einers. Joseph

Lang , anders , sich selbst.
No . 49.

15 Ruthen Acker außerhalb dem Rheindamm,
einers. und anders , sich selbst.

No . 50
1 Viertel Acker auf der Hintritttheil, einers .

Joseph Kampeit's Erben , anders . Xaver Jung .
No . 51 .

y2 Viertel Acker im Rheinfeld , einers. und
anders, sich selbst .

No . 52.
1 Viertel Acker im Eichfeld , einers. Liporius

Unser 'ö Wittwe, anders. Valentin Köllmel .
No . 53 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker in der Au , einers.
sich selbst , anders. Gegcnstößer .

Steinmauern , den 6 . Februar 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Becker, vckt. Weingärtner .
O b e r k i r ch . (LiegenschastS• Versteigerung.)

Im Wege der Vollstreckung werden dem Bürger
und Hofbauern Joseph Börsig von PeterSthal

Montags den 5 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr , im Gasthause zum Schwefelbad
in PeterSthal nachbeschriebene, im FreierSbach
befindliche Liegenschaften öffentlich versteigert
werden ; alS :

1 .
Ein zweistöckigesWohnhaus sammt Scheuer,

Schopf und Stall unter einem Dache an der
Landstraße nach PeterSthal , nebst dabei liegen¬
dem Garten.

2.
Ein bet ' dem Wohnhause liegendes Neben-

hauS mit Stall und Keller.
3 .

Ein besonders stehendes Back- und Wasch¬
haus.

4.
Die Hälfte einer mit Georg Müller dahier

gemeinschaftlichen Mahlmühle und Eägmühle ,
jede besonders stehend .

5 .
Eine Mineralquelle (Schwefelsäuerling) mit

der dazu gehörigen Gebäulichkeit . — Dieses
Freiersbacher Mineralwaffer . welches sich be¬
sonders durch seine» Rcichthum an Kohlen¬
säure und Glaubersalz neben den andern be¬
kannten Säuerlingen deS Kniebis vorthcilhaft
auözeichnet , enthält nach einer amtlichen Unter¬

suchung folgende Bestandtheilein einem badischen
Pfunde :

KohlensaureS Eiscnorydulmit etwas Mangan-
Orydul . 0,344 Gran.

Kohlensäure Kalkerde . . . 7,602 „
Kohlensäure Bittererde . . 1,098 „
KohlensaureS Natron . . . 1,704 „
SchwefelsaureS Natron . . 6,881 „
Chlor - Natrium . 0,384 „
Schwefelsäure Bittererde . . 1,770 „
Schwefelsäure Kalkerde . . Spuren.
PhoSphorsaure Kalkerde . . 0,680 Gran.
Thonerde . 0,115 „
Kieselerde . 0,098 „

An kohlensaurem GaS werden in der Siedhitze
40 Cnbikzoll aus einem Pfund entwickelt.

Durch Erlaß deö Großh . Ministeriums des
Innern vom 30. Juni 1840 Nro . 7225 wurde
die Erlaubnih ertheilt , das Wasser dieser Mi¬
neralquelle verkaufen und verfthicken zu dürfen .

6.
DaS auf dem Hause ruhende Privalwaid-

recht eines Hofbawern .
7 .

26 Morgen 318 Ruthen Mattfeld ,
11 „ 5 „ Ackerfeld ,

133 „ 211 „ Waldung u . !wilde
Berge.

Der Gesammtanschlag dieser Liegenschaften
beträgt . 21615 fl .

Die Versteigerung geschieht in schicklichen Ab¬
theilungen.

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
und mehr geboten wird .

Oberkirch , den 7. Februar 1849.
Großh . Amtsrevisorat.

Link . vckt. K . Pezold .
13 ] Ettlingen . (Gasthaus - und Liegen¬

schafts - Versteigerung.) In Folge Verfügung
Großh . Bezirksamts hier vom 2 . d . M . Rr . 68
werden bis Montag den 5. März , Nachmit¬
tags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause aus der
Gantmasse deS verstorbenen TraubenwirthS
Franz Rummel von hier zu Eigenthum ver¬
steigert werden :

Eine zweistöckige steinerne Behausung mit
der ewige» Schildgercchtigkeit zur Traube , sammt
Scheuer , Stallung und Nebengebäude ; ferner
ein ungefähr 3 Viertel großer Gemüsegarten
mit einer Sommerwirthfchaft und Kegelbahn ,
nebst einem leeren Platze neben dem Wlrth -
schaftSgebäude .
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DaS Ganze liegt an der von hier nach Pforz¬
heim führenden Landstraße , und grenzt , einerf .
an den Rebbergweg und anders , an Alois
Lechner , vornen an die Landstraße , hinten an
den Eisengehrnweg .

2.
1 Morgen Ackerwiese bei der Hell , neben

Georg Marggraf und dem Graben .

2 % Viertel Acker in den Kopfreben , neben
der Durlacher Straße und Heinrich Schlager .

4 .
1 Morgen Acker im Settig , neben dem StistS -

gut und Johann Eble .
5 .

1 Morgen Acker beim 1 . Brückchen , neben
Johann Ullrich und Georg Gleißte .

6.
3 Viertel Ackerwiese an der Durlacher Straße ,

neben Otto Kohler ' S Erben und dem Graben .
7 .

1 Viertel Acker in den Neuenwiefen -Reben ,
neben Johann Reiß und Crefcentia Mofer ' S
Erben .

8.
1 Viertel Acker allda , neben Crefcentia Mofer ' S

Erben und Benedikt Kaufmann .
9 .

1 Morgen 5 Ruthen Acker am Döringer -
weg , neben Joseph Wick und Johann Eble .

10.
1 Morgen 37 Ruthen Acker im Hägenich ,

neben Karl Katzenberger und den Anstößern .
Ettlingen , den 8 . Jänner 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
B . V . d . B .

T h i e b a u t h . vckt. Neimeier .
| 3 ] Ur ( offen , Oberamts Offenburg . ( Lie¬

genschaft » - Versteigerung . ) In Folge richter¬
licher Verfügung vom 14 . Dec . 1848 Nr . 38992
werden die zur Gantmasse der Beruh . Wörner 'S
Wittwe von hier gehörigen Liegenschaften am
Mittwoch den 7 . März , Vormittag - 9 Uhr ,
im hiesigen Rathhause öffentlich versteigert wer¬
den , wobei bemerkt wird , daß der Zuschlag er¬
folgt , wenn der SchätzungSprriS oder darüber
geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung und Garten , unten im Orte
Urloffen gelegen , einerf . Andrea - Schneider ,
anders . Xaver Reinboid .

2 ) % Zeuch Acker hinter dem Hause , einerf .
Andreas Schneider , anders . Norbert Reinbold .

3 ) 1 Viertel Acker im Haldenland , einerf .
Xaver Langenecker , anders . Gabriel Lächler ' -
Ehefrau .

4 ) 75 Ruthen Acker im Gemeinenfeld , einerf ,
Joseph Wörner , anders . Kasimir Krön .

5 ) % Jeuch Acker an der Großmatt , einerf .
Gregor Wörner , anders . Jakob Bodenhcimer .

6 ) 75 Ruthen Matten im kleinen Riseneck ,
einerf . Sebastian Wiedemer , anders , die Erb¬
schaft .

Urloffen , den 8 . Februar 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
Langenecker , Rathschreiber .

[ 2 ] Bühl . (Liegenschaftsversteigerung . Zu¬
folge mehrerer richterlicher Verfügungen Großh .
Bezirksamts Bühl werden dem hiesigen Bürger
und Taglöhner Johann Baptist Flick nachbe¬
schriebene Liegenschaften

Montags den 5 . März d . I .,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthaus zum Schützen
im Zwangswege öffentlich versteigert werden ,
alS : 1 .

Die obere Hälfte einer zweistöckigen Behau¬
sung mit der Hälfte Scheuer und Stallung ,
nebst der Hälfte Speicher , an dem Stadtgraben
gelegen , einerf . Ignaz Merk , anders . Sigmund
Groß ' Erben , vornen der Stadtgraben , hinten
Weg .

2.
Ein Viertel Matten im Stöckig , einerseits

Katharina Flick , anders , unbekannt , oben und
unten Graben .

3 .
Drei Steckhaufen Reben im langen Haag ,

einerf . Joseph Flick , anderseits Felir Gbtz , oben
und unten Weg .

Der endgültige Zuschlag wird sogleich ertheilt ,
wenn der Anschlag oder darüber geboten ist .

Bühl , den 14 . Februar 1849 .
Da » Bürgermeisteramt .

Berget
[2 ] Bühl . (Liegenschaftsversteigerung .) Zu¬

folge richterlicher Verfügung Großh . Bezirks¬
amt - Bühl vom 14 . Juli und 25 . September
1848 Rro . 21543 und 34496 werden der Gott¬
fried Ullrich 'S Wittwe von hier im Zwang - «
wege

Montags dm 5 . März d . I .,
Nachmittag - 3 Uhr , im Gasthaus zum Schützen
hier öffentlich versteigert werden :
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1 ;
Eine einstöckige Behausung mit Keller , Scheuer

und Stallung , nebst Hosrailhe , einers . Damian
Rinschler , anders . Xaver Kistncr ' S Wirtwe , vor -
nen die Straße , hinten Marzian Kourad .

2
Etwa zwei Viertel Gemüse - und Baumgar¬

ten , hinter dem Hause , einers . Jakob Banian ,
anders . Xaver Peter , oben Fahrweg , unten
Marzian Konrad .

3 .
Etwa drei Viertel Wiesen , auf der obern

Landmatte ( Kappler Gemarkung ) , einers . Seba¬
stian Bäuerle , anders Marzian Konrad .

4 .
Ein halber Morgen Wiesen auf der untern

Landmatte (Kappler Gemarkung ), einers . Lazarus
Zeller , anders . Egid Rapp .

5 .
Anderthalb Viertel Matten im Kemmerle ,

neben Lorenz Habich und dem Hägenichfeld .
Der endgültige Zuschlag wird sogleich ertheilt ,

wenn der Anschlag oder darüber geboten ist.
Bühl , den 15 . Februar 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Berger .

[3J Breiten . (Liegenschaftsversteigerung . )
Dem Bürger und Färbermeister Konrad Groll
von Brette « werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 8 . Oct . 1848 Nro . 22647 die
nachbenannten Liegenschaften

Freitags den 9 März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhanse da¬
hier öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken ringeladen werben , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreiS erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Eine halbe Behausung auf dem Marktplatz ,
mit Scheuer , Stallung , Schweinställen und
Hofraithe , neben 3ak »b Groll und August
Widmater . {Sl . - fe,

Ar ck e r .
2.

1 Viertel 29 Ruthen hinter der Stadt , neben
Leonhard Klemm und Ferdinand Freund .

3 .
2 Viertel 1 Ruthe bei St . Johann , neben

Jakob Friedrich Barth und Jakob Dorwarth .

4 .
29 '/ , Ruthen hinter dem Todtengarten , neben

Jakob Autenrieth und dem Todtengarten .
5 .

1 Viertel 8 Ruthen ob der breiten Bach ,
neben der Gewann und Jakob Leitz.

6.
1 Viertel 9 Ruthen am Bettelpfad , neben

Theodor Maier und Leonb . Klemm .
7 .

2 Viertel 1 Ruthe im KalbSkopf , neben
Ferdinand Reff und Hofgut .

8.
34 Ruthen in der Scheuerwiese , neben Jos .

Lconhard ' S Erben und JonaS Hönig
' S Erben .

Gärten .
9 .

1 Viertel 34 Ruthen auf dem Brühl , neben
dem Bach und Jakob Groll .

10 .
7 */ , Ruthen auf dem Brühl , neben sich selbst

und Kalp . Benkert .
11 .

4 Ruthen auf den Brühlwiesen , neben sich
selbst und Kasp . Beirkert .

12 .
12 Ruthen am großen Stadtgraben , neben

Kasp . KlaiberS Wirtwe und Ernst Salzer .
13 .

% Ruthen Bauplatz auf dem GeiSberg ,
neben Kaspar Klaiber ' S Wittwe und JonaS
Hönig

' S Erben .
Brette « , den 30 . Jänner 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Beuttenmüller .

Bekanntmachung .
Karlsruhe . ( Nachricht . ) Die 1841/1842er

Schlußrechnnng des allgemeinen Militärstellver -
tretungS - Vereins ist nach Vorschrift der Sta¬
tuten bei den diesseitigen Herren Agenten und
bei dem Unterzeichneten zur Einsicht aufgelegt ,
was mit dem Aufügen zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird , daß über den jedem VereinS -
Mitglied nach derselbe » noch zugut kommenden
Restbetrag von 1 st . 42 kr. gegen Quittung bei
mir verfügt werden kann .

Karlsruhe , im Februar 1849 .
Gustav Echmieder .

Redartion , Dnick und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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